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ANZEIGE

EXTRA
60 Starter stellen
sich den schweren
Prüfungen

BAD KÖTZTING

WWW.MITTELBAYERISCHE.DE

Fest für Freunde heißer Kurven

sv. Von 4. bis 6. August bringt
der AC Bad Kötzting die Cham-
pions des Classic-Rallye-Sports
mit der Bayerwald-Rallye Clas-
sic, einem Lauf zur Deutschen
Classic Serie, wieder an ihre
Leistungsgrenze. An gut 180
Messstellen – gemessen wird
mithilfe von Lichtschranken –
der 520 Kilometer langen Ral-
lye, sind Sollzeiten möglichst
auf die Hundertstelsekunde ge-
nau einzuhalten.
Umdas zu schaffen, ist auch ein
bisschen Glück nötig. Aber un-
ter einem Zehntel muss man
schon bleiben, wenn man bei
der Bayerwald-Rallye vorn mit-
fahren will. Wenn Patrick We-
ber, der Sieger von 2015, die Zeit
um mehr als fünf Hundertstel
verfehlt, bezeichnet er dies
schon als Ausrutscher. Er ist
nicht der Einzige. Gut 15 weite-
re Teams sind in der Lage, ihm
das Leben schwer zu machen.
Allen voran Willy Eisinger,
Klaus Leinfelder und Dr. Ro-
landWittmann nebst deren Na-
vigatoren. Aus Bozen in Südti-
rol reist wieder Hanno Mayr –
diesmalmit einem „Salzburger“
Käfer – an undwird den Vorjah-
ressieger Gianmaria Aghem
würdig vertreten.
Da bei der Bayerwald-Rallye
durchschnittliche Geschwin-
digkeiten an der Grenze zu 50
km/h gefahren werdenmüssen,
und dies auf schmalen und kur-
venreichen Nebenstraßen, ist
die Rallye nichts für echte Old-
timer und Vorkriegsautos. Da-
für finden sich hier viele Ral-
lye-Fahrzeuge der 70er- und
80er-Jahre ein. Porsche, allen
voran Wolfgang Inhester, der
ehemalige Deutsche Rallye-
meister auf dem sehr seltenen
Rothmans-Porsche, dominiert,
aber auch dabei sind der Fiat
131 Abarth, einst dasWeltmeis-
terauto von Walter Röhrl, eine
Achim-Warmbold-BMWRepli-

heben. Der Start erfolgt am Frei-
tag, 4. August um 15 Uhr auf
dem St. Veitsplatz in Bad Kötz-
ting, Vorstart ist eine Viertel-
stunde früher auf dem Jahn-
platz.
Gleich nach dem Start geht es
über eine Gleichmäßigkeits-
prüfung (GP) bei Zenching und
eine Schnittkontrolle in Hol-
land bei Schwarzenberg bei
Všruby über die Grenze zu ei-
nem Rundkurs in Mrákov. Ein
weiterer Rundkurs folgt in No-
vá Ves bei Kdyne. Über Plane,
Chudenin und Svatá Katerina
führt die Route zurück und hier
über Anglmühle bei Rittsteig
und das Tanneck nach Neukir-
chen beim Heiligen Blut. Nach
einer Durchfahrtskontrolle am
Autohaus Wollinger folgt die
GP Hofberg. Danach geht es
weiter über eine GP Schachten
zu einer Schnittkontrolle beim
Youngtimer-Treff in Arn-
schwang. Die nächste Station
ist eine GP bei Zenching. Beim
Bayerischen Hof in Rimbach
befindet sich eine Durchfahrts-

kontrolle. Über Schafhof, Ho-
henwarth und Arndorf kom-
men die Teilnehmer nach Kai-
tersbach zum Start der GP Höl-
lenstein. Am Jahnplatz endet
der erste Tag.
Der Restart am Samstag erfolgt
um 8.45 Uhr auf dem Jahnplatz.
Nach zwei Schnittkontrollen
steht die GP Neuhaus an. An-
schließend folgt die GP Kles-
sing. Bei Marienstein fordert ei-
ne 30-km-GP mit vielen Mess-
stellen die Teilnehmer. Nach ei-
ner Schnittkontrolle in Tragen-
schwand gibt es in Wies die
Mittagspause. Die GP Moos-
bach folgt vor der Königs-GP
Birnbrunn. In mehreren Schlei-
fen zwischen Harrling und Tra-
genschwand geht es um die
Hunderstel. Ein Rundkurs bei
Haderstadl ist als Nächstes
dran. Eine 30-Minuten-Pause an
der Spielbank Bad Kötzting
lässt durchschnaufen fürs Fina-
le. Für weitere 45 Kilometer
Kurven zwischen Blossersberg,
Wiesing und Wettzell ist Start
in Tresdorf. Der Stadtrundkurs
um den Preis der Spielbank be-
schließt die Rallye ab 16.45 Uhr.
Auf dem St. Veitsplatz klingt
die Veranstaltung aus. Ab 20
Uhr werden in der Jahnhalle im
Rahmen des Rallye-Abends die
Sieger geehrt. An moderierten
Zuschauerplätzen gibt Stre-
ckensprecher Michael Hage-
mann Insider-Informationen,
und zwar beim Start am St.
Veitsplatz, der Durchfahrtskon-
trolle am Bayerischen Hof in
Rimbach am Freitag gegen 21
Uhr sowie beim Stadtrundkurs
am Samstag ab 16.45 Uhr.

60 Starter und 180
Zeitmessungen bei
der zwölften ADAC
Bayerwald-Rallye
Classic

ca, natürlich Audi Quattro,
Opel Ascona, Renault R5 Turbo,
Renault Gordini, Lancia Fulvia,
Mini Cooper und auch ein Ral-
lye Mercedes Benz, eine Replica
des Dritten der Rallye Monte
Carlo 1980. An der Rathauskur-
ve wirdMichael Hagemannwie
auch am Start fachmännisch
moderieren.
Gefahren wird in den Gruppen
„O“ für „Open“ und „S“ für
„Sanduhr“. Bei Open darf alles
im Auto verwendet werden,
was Zeit anzeigen und Meter
zählen kann. Bei der Sanduhr-
Klasse sind diese Hilfsmittel
nicht erlaubt. Sehr gute Sand-
uhr-Fahrer sind das Team Udo
Höpfel und Rainer Zimmer-
mann, die Organisatoren der
Metz-Rallye, die zusammen mit
der Bayerwald-Rallye zu den ab-
soluten Highlights der Classic-
Rallye-Saison zählt.
Auch das Mittelfeld wird hart
umkämpft und lokale Teams
messen sich mit der Elite. Au-
zinger/Oberkötter auf einem
Sunbeam Lotus sind hervorzu-

Fahrerlager vor der Jahnhalle in Bad Kötzting

Fahrt in den Sonnenuntergang
Fotos: Automobilclub

Verschiedene Fahrzeugtypen
sind zu sehen.

Die Gesamtsieger vom Vorjahr

Flotte Flitzer auf regennassen
Straßen

Glücksspiel kann süchtig machen.
Spielteilnahme ab 21Jahren. Informationen und
Hilfe unter www.spielbanken-bayern.de

Untere Au 2 | 93444 Bad Kötzting
www.spielbankenbayernblog.de

CHAM.AmDienstagnachmittag fand
im Landratsamt Chamdie Spenden-
übergabe der Sparda-Bank an denNa-
turpark Oberer BayerischerWald statt.
8430 Eurowurden feierlich überreicht.
„Ein ordentliches Ergebnis für eine
kleine Filiale“, meinteManfred De-
cker, Filialleiter der Sparda-Bank in
Cham. Bereits zum fünftenMalwurde
die Spendenaktion der Sparda-Bank
durchgeführt, in der 10 000Mitglieder
ihre Stimme für eine Spende inHöhe
von zehn Euro an einen von 20 Emp-
fängern abgeben konnten. Die insge-
samt 100 000 Euro stellte der Gewinn-
sparverein der Sparda-BankOstbayern
zur Verfügung.
„Die Aktion vereint in beispielhafter
Weise die AspekteMitbestimmung,
Förderung von ehrenamtlichemund
gemeinnützuigemEngagement und
regionaler Verbundenheitmit unserer
Heimat“, so Vorstandsvorsitzender Ge-
org Thurner in einer Pressemitteilung.
Landrat Franz Löffler nahm in seiner

Funktion als Vorsitzender des Natur-
parks Oberer BayerischerWald die
Spende entgegen. Auch der Geschäfts-
führer des Naturparks Josef Brückl
und Johanna Kumschier und Johann
Braun freuten sich über die Unterstüt-
zung, undwissen auch schon genau,
wofür das Geld verwendet werden soll.
Die Auenrenaturalisierung amRödl-
bach in Voitsried bei Rötz ist das aktu-
elle Projekt. Löffler bedankte sich bei
Decker: „Die Sparda-Bank übernimmt
Regionalverantwortung.“ Außerdem
machte er deutlich, welche Aufgaben
der NaturparkOberer Bayerischer
Wald hat. „Seine Aufgabe ist es unter
anderem,Natur undMensch zueinan-
der zu führen.“Momentan liegen die
Schwerpunkte dabei, sich umdie Aus-
sichtstürme zu kümmern und die Di-
gitalisierung voranzutreiben. Kum-
schier arbeitet an einer App, die einem
unterwegs auf dem Fahrrad oder beim
Wandern die Örtlichkeiten näher
bringt. (cat)

Spendenübergabe 8000 Euro von Sparda-Bank an Naturpark Oberer Bayerischer Wald

Von links: Josef Brückl, Johann Braun, Manfred Decker, Johanna Kumschier und Franz Löffler mit dem symblolischen
Scheck der Sparda-Bank Foto: Robl
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